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EIFELVEREIN 
Ortsgruppe Bad Godesberg 

 
1912 – 2012 

100 Jahre 

 

 

Wanderprogramm für 
Januar / Februar  2019 

 
Komm mit zu den Wanderungen des Eifelvereins 

Gäste, die unser Wanderangebot kennen lernen wollen, sind herzlich zu  
Probewanderungen eingeladen. 

 
Dieses Wanderprogramm finden Sie mit den aktuellen Änderungen im Internet: 

 

www.eifelverein-godesberg.de 
 

Besuchen Sie uns auch auf Facebook: 
www.facebook.com/EifelvereinOrtsgruppeBadGodesberg 

 

Vorsitzende und Geschäftsführerin: Bärbel Scharathow, Tel.: 02 28/32 25 02, 
E-Mail: baerbel.scharathow@t-online.de 

Stellvertretender Vorsitzender und Adolf Bischoff, Tel.: 02 28/34 23 33, 
verantwortlich für den Inhalt des E-Mail: adi.bischoff@t-online.de 
Wanderprogramms 
Wanderwart: Dieter Fußhöller, Tel.: 02 28/18 41 23 00, 

E-Mail: dieter.fusshoeller@t-online.de 
Bankverbindung: Sparkasse KölnBonn 
IBAN: DE46 3705 0198 0020 0033 15 
BIC-/SWIFT-Code: COLSDE33XXX 
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Allgemeine Hinweise und Wanderordnung 

Versicherungsschutz 
Alle Teilnehmer nehmen an den Wanderungen und Veranstaltungen auf eigene Gefahr teil. Mitglieder des 
Eifelvereins, die an den satzungsgemäßen Wanderungen und Veranstaltungen der Ortsgruppe Bad 
Godesberg teilnehmen, sind über den Eifelverein e.V. Düren haftpflicht- und unfallversichert. 
 
Hinweise zu Wanderungen und Wanderordnung 
Die Angaben zu Wanderstrecke und -dauer sind zum Teil geschätzte Erfahrungswerte. Bei der 
Wanderdauer handelt es sich um die reine Gehzeit ohne Pausen bei einem Durchschnittstempo von 3 - 4 
km/h. Bei Erkrankung des Wanderführers und bei extremen Wetterlagen können Wanderungen kurzfristig 
ausfallen. Daher bitte sicherheitshalber immer den Wanderführer anrufen.  
 
Der Wanderführer entscheidet über die Durchführung bzw. Abänderung der Wanderung sowie über die 
Begrenzung der Teilnehmerzahl. Er bestimmt das Wandertempo, die Ruhepausen, Rastplätze und Ein-
kehrmöglichkeit. Der Wanderführer kann von einer Teilnahme eines Mitglieds an einer Wanderung abraten, 
wenn er überzeugt ist, dass diese Person konditionell nicht in der Lage ist, die Wanderung zu schaffen. 
 
Die Wanderer werden gebeten, in Ortschaften stets Bürgersteige (soweit vorhanden) zu benutzen, 
andernfalls immer links dem Verkehr entgegen zu gehen und auf Landstraßen hintereinander auf der linken 
Seite zu gehen. Bei stark befahrenen Straßen ist der Anweisung des Wanderführers zum gemeinsamen 
Überqueren der Strasse zu folgen. 
 
Wir erwarten, dass alle Wanderer durch ihr persönliches Verhalten zum Gelingen der Wanderungen 
beitragen. Voreilen vor der Wandergruppe oder Zurückbleiben hinter der Wandergruppe ist unbedingt zu 
vermeiden. Bitte bleiben Sie bei den Wanderungen immer in Sichtweite der Gruppe. Grundsätzlich gilt: 
„Wo der Wanderführer ist, ist vorne!“ Wer die Wandergruppe vorzeitig verlassen will, muss dies dem 
Wanderführer mitteilen. 
 
Die Mitfahrer werden gebeten, bei zu erwartenden nassen oder matschigen Wegstrecken für die Rückfahrt 
ein Paar Zweitschuhe und ein Behältnis für die schmutzigen Wanderschuhe mitzunehmen, um dem Fahrer 
nach solchen Wanderungen die anschließende Reinigung des Fahrzeugs zu ersparen. 
 
Mitfahrmöglichkeiten  
Bei Pkw-Anfahrten der Samstagswanderungen teilen Sie bei der Anmeldung am Vortag Ihren Mitfahr-
wunsch dem Wanderführer mit. Der Mitfahranteil beträgt pro Person 8 Cent je gefahrener km, gerundet auf 
0,50 Cent, jedoch höchstens 8,00 Euro. Der Betrag gilt pro Mitfahrer und wird im Programm bei jeder 
Wanderung angegeben. Die Teilnehmer, die mit eigenem PKW anfahren und bereit sind, Mitwanderer 
mitzunehmen, werden gebeten, sich von 17:00 bis 17:30 Uhr anzumelden. Die Mitfahrer melden sich bitte 
von 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr an. Dies erleichtert den Wanderführern die Planung in Bezug auf 
ausreichende Kapazität an PKW und Mitfahrerplätzen. 
 
Wandervorschläge/Teilnehmerlisten 
Die Wandervorschläge für März/April 2019 übergeben die Wanderführer bitte bis Donnerstag, 20. Januar 
2019 dem Wanderwart Dieter Fußhöller, Büchelstraße 18, 53227 Bonn. Die Teilnehmerlisten der 
durchgeführten Wanderungen übermitteln die Wanderführer als PDF-Datei bitte an Adolf Bischoff, Im 
Meisengarten 128, 53179 Bonn, bzw. per E-Mail: adi.bischoff@t-online.de. Bitte tragen Sie die Teilnehmer 
in alphabetischer Reihenfolge (jeweils Nachname, Vorname) ein. Gäste sind mit Adresse auf der Rückseite 
zu vermerken. 
 
Teilnahme von Gästen 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Wir sind sicher, dass sich ein/e Wanderfreund/in nach einigen 
Probewanderungen für die Mitgliedschaft im Eifelverein entscheidet. 
 
Nachmittags-Treff, 15:00 Uhr, in der OT „Offene Tür“, Bad Godesberg, Dürenstrasse 2 
Für Mitglieder, die nicht mehr an den Wanderungen teilnehmen können, findet jeden zweiten Donnerstag 
im Monat ein Gedankenaustausch bei Kaffee und Kuchen statt. Auch die Aktiven sind jederzeit 
willkommen. Vorstandsmitglieder nehmen – soweit möglich – an dem Treffen teil. Das Treffen findet nicht 
statt, wenn der Donnerstag auf einen Feiertag fällt. 
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Die Termine im Überblick: 
 

Datum Uhrzeit Wanderungen im Januar Wanderführer/in 
Sa, 05.01. 10:00 Naturwald und Waldautobahnen Wolfgang Kehren 

Mi, 09.01. 11:50 Von Bonn nach Bad Godesberg Irmgard Seeger 

Do, 10.01. 15:00 Treffen in der OT (Dürenstr.)  

Sa, 12.01. 09:00 Wanderung über die Höhen von Oberkassel zum 
Lauterbachtal 

Dieter Fußhöller 

Mi, 16.01. 12:00 Pfade und Wege in Mehlem und auf dem Rodderberg Bärbel Scharathow 

Mi, 23.01. 12:00 Vom Rhein zur Alm Gisela Müller 

Sa, 26.01. 08:45 Wanderung rund um Asbach Dieter Fußhöller 

So, 27.01. 14:00 Jahreshauptversammlung, Stadthalle Bad Godes-
berg. 

 

Mi, 30.01. 12:00 Auch am Rhein gibt`s guten Wein Annette Stegemann 

    

    

 Uhrzeit Wanderungen im Februar Wanderführer/in 

Mi, 06.02. 12:00 Besuch bei Willi Ostermann Heike Limpert 

Sa, 09.02. 09:00 Rundwanderung um den Laacher-See Dieter Fußhöller 

Mi, 13.02. 11:30 Durchs Drachenfelser Ländchen  V Irmgard Seeger 

Do, 14.02. 15:00 Treffen in der OT (Dürenstr.)  

Sa, 16.02. 10:00 Durch die Weinberge zum Rheinhöhenweg nach 
Oberkassel 

Bärbel Scharathow 

So, 17.02. 13:00 Lecker Essen im "Valtellina" Gisela Müller 

Mi, 20.02. 11:20 Von der Barbarossastadt Sinzig durch Wald und Flur Annette Stegemann 

Sa, 23.02. 09:15 Wanderung mit tollen Aussichten auf die Wahnbachtal-
sperre 

Dieter Fußhöller 

Mi, 27.02. 11:30 Wanderung im Siebengebirge Gisela Sauerberg 

    

    

 
 

Unseren Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich und wünschen alles 

Gute für das neue Lebensjahr; unseren kranken Mitgliedern wünschen wir 

☺ Linderung und hoffentlich baldige Genesung !   ☺ 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
Kultur im Eifelverein 
Wer möchte zusammen mit anderen Interessierten gemeinsam Museen und Ausstellungen 
besuchen? 
 
Kontakt zu Museen und Ausstellungen: Rita Everschor, Telefon: 02 28/31 59 43 und 
 Gisela Sauerberg, Telefon: 02 28/35 13 86 
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Beitrittserklärung und Einzugsermächtigung 

An die Geschäftsführerin Bärbel Scharathow, Rodderbergstrasse 13, 53179 Bonn 

 
1. Beitrittserklärung 

 Ich werde ab _________________  Mitglied im Eifelverein Ortsgruppe Bad Godesberg 
 
 Als � Vollmitglied, als � Familienmitglied, als � Doppelmitglied 
 

 Vor- und Zuname _______________________________________________ 
 Beruf _______________________________________________ 
 Geburtsdatum _______________________________________________ 
 Strasse _______________________________________________ 
 PLZ und Wohnort _______________________________________________ 
 Telefon / Mobil            _______________________________________________ 
 E-Mail-Adresse           _______________________________________________ 

 

2. Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
Der Jahresbeitrag beträgt für Vollmitglieder 35,00 €, für Familien- und Doppelmitglieder 17,00 €.  
(Als Doppelmitglied gilt, wer in einer anderen Ortsgruppe des Eifelvereins bereits Vollmitglied ist.)  
Bei einem Beitritt nach dem 30.06. des Jahres wird für das laufende Jahr nur die Hälfte des  
Beitrages berechnet. 

Ich ermächtige den Eifelverein OG Bad Godesberg mit seiner Gläubiger-Identifikationsnummer im 
SEPA-Lastschriftverfahren DE88ZZZ00000297048 Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom  Eifelverein Ortsgruppe  
Bad Godesberg auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht 
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Der Jahresbeitrag wird jährlich zum 5. Januar eingezogen. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende oder Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den nächsten Werktag. Für 
Vereinsbeitritte nach diesem Termin werden die Fälligkeit des Jahresbeitrags und die 
Mandatsreferenz mit der Mitgliedsbestätigung einmalig mitgeteilt. 

3. Datenschutz 
Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten für die Dauer der Mitgliedschaft 
gespeichert werden.  Meine Daten werden nicht für Werbezwecke oder an Dritte weitergegeben. 

 

Kontoinhaber:  __________________________________________ 

IBAN: __________________________________________ 

BIC: __________________________________________ 

Geldinstitut und Ort __________________________________________ 

___________________ __________________________________________ 

Datum Unterschrift 

 
Auf den Eifelverein Bad Godesberg wurde ich aufmerksam durch: 
 
__________________________________________________________________ 
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        Bad Godesberg, im November 2018 
 
Liebe Vereinsmitglieder und liebe Wanderfreunde, 
 
das Jahr neigt sich dem Ende. Schon wieder, mag man fast sagen, da die Zeit immer schneller zu 
vergehen scheint. Kaum hat man sich über die wärmenden Strahlen der Sommersonne gefreut, 
steht schon wieder der Winter und somit das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel vor der Tür.  
 
Liegt das daran, dass man scheinbar nur noch durchs Leben hetzt? Nimmt man sich zu wenig 
Zeit, um einmal zur Ruhe zu kommen, abzuschalten, sich auf die heilsamen, stärkenden und 
freimachenden Kräfte in uns zu besinnen. Oder ist es wirklich so, dass mit zunehmendem Alter die 
Zeit schneller vergeht?  
 
Vielleicht ist das ja gewollt. Weil wir ja auch lernen müssen, Zeit nicht zu vergeuden. Unsere 
Lebenszeit hier auf der Erde ist begrenzt, genauso begrenzt wie ein Jahr, das auch einen Anfang 
und ein Ende hat. Nur dass wir unser Lebensende meist nicht vorhersehen können, ein 
Jahresende terminlich schon.  
 
Wir können in einem Jahr sehr genau planen, wann wir welche Termine wahrnehmen wollen, 
wann wir Urlaub nehmen wollen, welche Zeiten uns wichtig sind, mit wem wir unsere wertvolle Zeit 
verbringen wollen.   
 
Somit kann ein Jahreslauf eine gute Hilfe sein, wenn es darum geht, auch unser Leben nach 
einem Plan auszurichten. Nicht, dass wir alles vorausorganisieren sollen, sondern alles dafür tun, 
um nach Ablauf unserer Lebenszeit die wichtigen Dinge geschafft zu haben. Mit den wichtigen 
Dingen meine ich, den Nächsten zu lieben, Menschen zu helfen und zu achten, Vorbild zu sein, 
lernen auf die innere Stimme zu hören, die Gemeinschaft zu fördern und mitzugestalten, 
zueinander Brücken zu bauen und vieles mehr.  
 
Ein Jahreswechsel ermahnt uns, dass alles endlich ist, dass uns für vieles hier auf der Erde nur 
eine begrenzte Zeit zur Verfügung steht und alles zu seiner Zeit geschafft werden sollte. "Was du 
heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen", sagt der Volksmund. Und das gilt nicht 
nur für die Arbeit, sondern auch für unsere Beziehungen zu den Mitmenschen: Probleme sollte 
man nicht erst lange "reifen" lassen, denn davon klären sie sich nicht. Nicht erst morgen oder im 
nächsten Jahr damit anfangen, sich ändern zu wollen oder eine schlechte Angewohnheit 
abzulegen. Nicht erst abwarten, ob ein anderer hilft, bevor man selbst mit anpackt.  
 
Wollen wir am Jahresende dankbar sein für ein weiteres Jahr, für die Gemeinschaft in unserer 
Familie und in unserem geliebten Wanderverein, auf  dass wir im kommenden Jahr noch viele 
schöne Stunden mit unseren Freunden in der Natur und natürlich beim „Einkehrschwung“ erleben 
dürfen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein wunderschönes, geruhsames 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2019. Mögen viele Ihrer Wünsche im Neuen 
Jahr in Erfüllung gehen. 
 
 
Herzlichst 
 
Ihre Bärbel Scharathow 
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Samstag, 05. Januar Naturwald und Waldautobahnen 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Parkplatz Waldkrankenhaus (Bus Linie 615  09:41 Uhr ab Rheinallee) 
Wanderweg: Forsthaus Venne - Katzenlochbach - Naturwaldzelle Röttgen - Naturwaldzelle 

Probstforst - Derletal (16 km, ca. 5,5 Std.) 
Mittagseinkehr: Rucksackverpflegung 
Rückfahrt: Bus-Linien 606 oder 607 ab Hst. Derlestraße über Bonn Hbf oder ab Duisdorf 

nach einer Schlusseinkehr z.B. im Café „Schells Eck“. 
Wanderführer:  Wolfgang Kehren, Tel.: mobil 0171/1000482 
Anmeldung: Per Mail wolfgang.kehren@web.de  

oder am Vortag von 12:00 bis 13:00 Uhr telefonisch (nur Mobil-Nr.) 
 
 
 
 
Mittwoch, 09. Januar Von Bonn nach Bad Godesberg 
Treffpunkt: Bahnhof Bad Godesberg 11:50 Uhr, Abfahrt nach Bonn Hbf: 12:02 Uhr 
Wanderweg: Bonn, Poppelsdorfer Schloß, Melbtal, Venusberg, Forsthaus Venne, 

Waldkrankenhaus Godesberg, ca. 9 km, ca. 2,5 Wstd. 
Rückfahrt: mit Bus 615 ab Waldkrankenhaus XX:10, XX:30, XX:50 Uhr 
Schlusseinkehr: in Bad Godesberg 
Wanderführerin: Irmgard Seeger, Tel.: 02 28/34 64 93, mobil am Wandertag 0178/9758131 
Anmeldung: Bitte am Vortag zwischen 18:00 und 19:00 Uhr 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 10. Januar Nachmittagstreff in der OT  Zusammenkunft ab 15.00 Uhr 
 
 
 
 
 
Samstag, 12. Januar Wanderung über die Höhen von Oberkassel zum Lauterbachtal 
Treffpunkt: 09:00 Uhr chin.Botschaft oder 09:30 Uhr Parkplatz in Oberholtorf 
Anfahrt: Südbrücke, weiter Richtung Stieldorf, rechts auf Oberkasseler Str. Richtung 

Stieldorf nach Niederholtorf, in Niederholtorf rechts abbiegen in Burghofstr., 
Parken auf freien Plätzen im kleinen Örtchen Oberholtorf, Fahrstrecke ca. 11 km 

Mitfahranteil: 2,00 EURO 
Wanderweg: Oberholtorf, Vinxel, Lauterbachtal, Weilberg, Kloster Heisterbach, Oberholtorf 
Hinweis: die Wanderstrecke wurde auf 15 km gekürzt 
Mittagseinkehr: Klosterstuben Kloster Heisterbach 
Wanderführer: Dieter Fußhöller, Tel. 02 28/18 41 23 00, mobil am Wandertag 0160/97739126 
Anmeldung: Am Vortag von 17:00 bis 17:30 Uhr für Fahrer  

und von 17:30 bis 18:00 Uhr für Mitfahrer 
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Mittwoch, 16. Januar Pfade und Wege in Mehlem und auf dem Rodderberg 
Treffpunkt: 12:00 Uhr Haltestelle Kapelle Mehlem (Meckenheimer Strasse) 

WF wartet dort. 
Anfahrt: Eigenständige Anfahrt der Teilnehmer mit Bus Linie 612 oder 614 ab Bad 

Godesberg 
Wanderweg: Mehlemer Bach, Mehlem Oberdorf, Niederbachem, Rodderberg, Domhof, 

Mehlem. Ca. 8 km, ca. 2 Wstd. Schwierigkeitsgrad: mittel 
Einkehr: Café Mehr in Mehlem  
Wanderführerin: Bärbel Scharathow, Tel.: 02 28/32 25 02, mobil am Wandertag 0171/8365333 
Anmeldung: Bitte am Vortag zwischen 18:00 und 19:00 Uhr wegen Reservierung 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 23. Januar Vom Rhein zur Alm 
Treffpunkt: 12:00 Uhr Fähre Bastei 
Wanderweg: Überfahrt nach Dollendorf, am Rhein entlang bis zur Alm und zurück, ca. 8 km, 

ca. 2 Wst. 
Einkehr: Rheinalm (beim Kameha) 
Wanderführerin: Gisela Müller, Tel.: 02 28/ 31 65 69, am Wandertag mobil 0172/7406502 
Anmeldung: am Vortag 17:00 – 18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
Samstag, 26. Januar Wanderung rund um Asbach 
Treffpunkt: 08:45 Uhr Chinesische Botschaft, oder 09:30 Uhr Limbach/Kirche 
Anfahrt: Südbrücke, auf B42 Königswinter, Ittenbach Auffahrt zur A3 Frankfurt, Ausfahrt 

Bad Honnef/Linz, rechts Richtung Eitorf/Asbach, weiter auf L272 bis Asbach, 
1.Kreisverkehr,1.Ausfahrt (L272), 2.Kreisverkehr, 2.Ausfahrt (L255), dann rechts 
auf Altenkirchener Straße nach Limbach; ca. 38 km 

Mitfahranteil: 6,00 € 
Wanderweg: Limbach, Ditscheid, Krumbachermühle, Schöneberg, Asbach, Limbach; 13,5 km 
Mittagseinkehr: Pizzeria „Pizza Works“ 
Wanderführer: Dieter Fußhöller, Tel. 02 28/18 41 23 00, mobil am Wandertag 0160/97739086 
Anmeldung: Am Vortag von 17:00 bis 17:30 Uhr für Fahrer  

und von 17:30 bis 18:00 Uhr für Mitfahrer 
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Sonntag, 27. Januar 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung, Stadthalle Bad Godesberg 

 

Tagesordnung 

  1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 
 
  2. Ehrungen 
 
  3. Jahresberichte des Vorstandes 
 
  4. Jahresrechnung der Schatzmeisterin 
 
  5. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 
  6. Wahl der Rechnungsprüfer und deren Vertretung 
 
  7. Beitragserhöhung 
 
  8. Verschiedenes 

 
Im Anschluss wird Dieter Fußhöller eine Auswahl aus seiner Videodokumentation 
präsentieren. 
 
 
 
 
Mittwoch, 30. Januar Auch am Rhein gibt`s guten Wein 
Treffpunkt: 12:00 Uhr Fähre Bastei 
Wanderweg:  Überfahrt nach Niederdollendorf. Von Oberdollendorf auf dem Weinwanderweg 

mit schönen Ausblicken auf das Rheintal und einem 1/2-stündigen Aufstieg zur 
Rast auf der Hülle. Auf schattigen Waldwegen bis zum Kloster Heisterbach. 
Durch das Mühlental über Oberdollendorf zur Fähre. Ca. 8 – 10 km, ca. 2,5 
WStd. (Wer möchte, kann vom Kloster mit dem Bus 520 bis zum Bahnhof 
Niederdollendorf zurückfahren) 

Einkehr: Klosterstube 
Wanderführerin: Annette Stegemann, Tel.:02 28/1 84 77 30, mobil am Wandertag 0176/64714563 
Anmeldung: am Vortag 18:00 – 19:00 Uhr 
 
 
 
 
Mittwoch, 06. Februar Besuch bei Willi Ostermann 
Treffpunkt: 12:00 Uhr Fähre Mehlem, Übersetzen nach Königswinter; mit Bus 521 bis 

Margarethenhöhe, Abfahrt 12:39 Uhr Haltestelle Clemens-August-Str. 
Wanderweg:  Margarethenhöhe, Nasse Platz, Milchhäuschen, abwärts durchs Nachtigallental – 

Willi Ostermann Denkmal – nach Königswinter zur Fähre; ca. 7,0 km, keine 
Steigungen 

Einkehr: Milchhäuschen 
Wanderführerin: Heike Limpert, Tel.: 0 22 08/90 14 43, mobil am Wandertag 0162/9506151 
Anmeldung: am Vortag 17:00 – 18:00 Uhr 
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Samstag, 09. Februar Rundwanderung um den Laacher-See 
Treffpunkt: 09:00 Uhr chin. Botschaft oder 09:45 Uhr Parkplatz Restaurant Waldfrieden 
Anfahrt: Auf die B9 Richtung Koblenz, hinter Brohl-Lützing rechts Richtung Nürburgring, 

dann links abbiegen auf Tönissteiner Str. Richtung Maria-Laach. 35 km 
Mitfahranteil: 5,50 € 
Wanderweg: siehe Titel der Wanderung, ca.14 km 
Mittagseinkehr: Klostergaststätte Maria-Laach (Selbstbedienung) 
Wanderführer: Dieter Fußhöller, Tel.: 02 28/18 41 23 00, mobil am Wandertag 0160/97739086 
Anmeldung: Am Vortag von 17:00 bis 17:30 Uhr für Fahrer  

und von 17:30 bis 18:00 Uhr für Mitfahrer 
 
 
 
 
Mittwoch, 13. Februar Durchs Drachenfelser Ländchen  V 
Treffpunkt: 11:30 Kapelle Mehlem, zu erreichen mit Bus 612 (eigene Anfahrt) Falls sich 

durch den Winterfahrplan die Zeiten ändern, wird der nächste Bus abgewartet. 
Wanderweg: Richtung Niederbachem, Liessem, Waldwege nach Pech, 

ca. 10 km, ca. 3 Stunden 
Rückfahrt: Mit Bus 855 Haltestelle Huppenberg 
Schlußeinkehr: Bad Godesberg, Café Schöner 
Wanderführerin: Irmgard Seeger, Tel.: 02 28/34 64 93, mobil am Wandertag 0178/9758131 
Anmeldung: Bitte am Vortag zwischen 17:00 und 18:00 Uhr 
 
 
 
 
Donnerstag, 14. Februar Nachmittagstreff in der OT  Zusammenkunft ab 15.00 Uhr 
 
 
 
 
Samstag, 16. Februar Durch die Weinberge zum Rheinhöhenweg nach Oberkassel 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Fähre Bastei 
Wanderweg: Niederdollendorf, durch die Weinberge zum Rheinhöhenweg, Rabenley,  

Blauer See, Dornheckensee bis Oberkassel. Ca. 13 km, ca. 4 - 4,5 Wstd. 
Einkehr Café Breuer in Oberkassel. Anschließend zurück zur Fähre Niederdollendorf. 
Wanderführerin: Bärbel Scharathow, Tel: 02 28/32 25 02, mobil am Wandertag 0171/8365333 
Anmeldung: Am Vortag zwischen 18:00 und 19:00 Uhr wegen Reservierung 
 
 
 
 
Sonntag, 17. Februar Lecker Essen im "Valtellina" 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Restaurant "Valtellina", Altstadtcenter Bad Godesberg 
Organisation: Gisela Müller, Tel.: 02 28/ 31 65 69, mobil 0172/7406502 
Anmeldung: Bitte bis Donnerstag, den 14.2.2019 
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Mittwoch, 20. Februar Von der Barbarossastadt Sinzig durch Wald und Flur 
Treffpunkt: 11:20 Uhr Bahnhof Bad Godesberg. Wir fahren mit der RB26 um 11:33 Uhr zum 

Barbarossastädtchen Sinzig 
Wanderweg: In Sinzig kurzer Besuch der sehenswerten spätromanischen Kirche St. Peter. 

Von dort durch das Städtchen und dann auf dem Ahrsteig moderat bergauf. 
Danach erwartet uns ein ebener winterlicher Waldwanderweg in Richtung 
Mühlenberg. Weiter und zurück geht es auf dem Ahrsteig am Rande des Waldes 
mit herrlichen Ausblicken auf die fernen Eifelhöhen, Streuobstwiesen und kleine 
Ansiedlungen, bis wir die neu errichtete Cäciliahütte und den Feltenturm 
erreichen. Ca. 9 km. 

Einkehr: Cäciliahütte oder Cafe in Sinzig. 
Organisation: Annette Stegemann, Tel.: 02 28/1 84 77 30, mobil am Wandertag 0176/64714563 
Anmeldung: Bitte am Vortag von 17:00 bis 19:00 Uhr 
 
 
 
Samstag, 23. Februar Wanderung mit tollen Aussichten auf die Wahnbachtalsperre 
Treffpunkt: 09:15 Uhr Chin. Botschaft oder 10:00 Uhr Wahnbachtalsperre 
Anfahrt: Südbrücke, A59, AD St. Augustin auf A560, Ausfahrt Hennef Ost links auf B478, 

hinter Siegbrücke links auf Schloßstr. nach ca. 1 km links auf Siegburgerstr. 
durch den Ort Weingartsgasse, in Seligental rechts auf Seligentalerstr. bis an die 
Talsperre, ca.33 km 

Mitfahranteil: 5,50 € 
Wanderweg: Entlang der Talsperre, Hochhausen, Birk, Heide, zurück zur Talsperre, ca. 12.5 

km 
Mittagseinkehr: Ristorante Da Pino, in Birk 
Wanderführer: Dieter Fußhöller, Tel.: 02 28/18 41 23 00, mobil am Wandertag 0160/97739086 
Anmeldung: Am Vortag von 17:00 bis 17:30 Uhr für Fahrer  

und von 17:30 bis 18:00 Uhr für Mitfahrer 
 
 
 
Mittwoch, 27. Februar Wanderung im Siebengebirge 
Treffpunkt: 11:30 Uhr Fähre an der Bastei 
Wanderweg: Niederdollendorf, Oberdollendorf, Schleifenweg, Hangweg zum Siebengebirge, 

Kloster Heisterbach, Mühlental, Hülle, Niederdollendorf, 8 km 
Einkehr: ist vorgesehen 
Wanderführerin: Gisela Sauerberg, Tel.: 02 28/35 13 86 (mobil 0157/53127601) 
Anmeldung: bitte Montag 17:30 bis 18:30 Uhr 
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Nachruf: 
 „Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles, 

niemals aber die gemeinsam verbrachte schöne Zeit.“ 
 
Wir trauern um unser Mitglied Gisela Hacker (�15.Oktober 2018), die viel zu früh von uns 
gegangen ist.  
Nur kurze Zeit war es ihr und uns vergönnt, miteinander zu verbringen.  
Wir werden sie in liebevoller Erinnerung behalten. 
 
 
Jahreshauptversammlung am 27. Januar 2019 um 14:00 Uhr 
 
Liebe Mitglieder, 
wie jedes Jahr findet im Januar 2019 wieder unsere Jahreshauptversammlung statt.  
Über Ihr Interesse an unserer Arbeit und an unserem Verein würden wir uns sehr freuen und bitten 
Sie um eine rege Teilnahme. 
Herzlichen Dank. 
Ihr Vorstand 
 
 
Beitragszahlung 2019 
 
Liebe Mitglieder, 
wie üblich findet der Einzug des Jahresbeitrags im Januar 2019 statt. Bitte denken Sie daran, falls 
sich Ihre Bankverbindung in der Zwischenzeit geändert haben sollte, uns dies mitzuteilen.  An die 
wenigen bisher noch selbst überweisenden Mitglieder appellieren wir – aufgrund des für uns 
zusätzlichen Arbeitsaufwands – uns für den Beitragseinzug eine Einzugsermächtigung zu erteilen.  
Aus Kostengründen erhalten die Selbstzahler keine gesonderten Zahlungsbelege mehr zugesandt.  
Für Bankänderungen und Bankeinzugsermächtigungen können Sie die Beitrittserklärung in 
diesem Heft verwenden. 
Ihr Vorstand 
 
 
Und auf ein Wort 
 
Die Bereitschaft, sich für unseren Verein und unsere Mitglieder zu engagieren, ist immer 
bewundernswert und überaus dankenswert.  Daher möchte ich an dieser Stelle allen, die sich aktiv 
an der Arbeit im Verein engagiert haben, herzlichst danke sagen. 
 
Ehrenamtliche sind unentbehrlich. Sie sind die geheimen Helden in jedem Verein. Ohne ihr 
Engagement liefe vielerorts das Vereinsleben nur halb so reibungslos, meist eher gar nicht.  
 
Das gilt uneingeschränkt für unseren Verein. Jeder ehrenamtlich geführte Verein lebt von der 
freiwilligen Mitarbeit möglichst vieler Mitglieder. Die Arbeit in unserem  Verein ist immer 
umfangreicher geworden. Wenige müssen viel schaffen. Dies gilt sowohl für die Vorstands-
mitglieder als auch für die Wanderführer/innen.  Daher geht mein Aufruf an Sie alle: Wir brauchen 
Ehrenamtler/innen, um auch in Zukunft weiter bestehen und unseren Vereinszweck, das Wandern, 
erfüllen zu können. 
 
Es ist doch „Ehrensache“ sich für so eine gute Sache einzusetzen. 
 
Bärbel Scharathow 
Vorsitzende 
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Neue Mitglieder 

Wir freuen uns über ein neues Mitglied und begrüßen ganz herzlich  
Ursula Hochgeschurz 

in unserer Gemeinschaft. 
 

 

 

 

Immer gesucht: Neue Wanderführer 

Jede Woche bieten wir 2 Wanderungen an, das sind mehr als  
100 Wanderungen pro Jahr. Um das leisten und unseren  
Mitgliedern ein interessantes und abwechslungsreiches  

Wanderprogramm bieten zu können, sind wir auf ehrenamtliche  
Wanderführer angewiesen.  

 
Deshalb sind wir immer auf der Suche nach  

aktiven Menschen, die bereit sind, sich zu engagieren  
und gerne mit der Gruppe draußen in der Natur unterwegs sind. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns. 


